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Mit dem 1 Jan beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement

e t zweimal täglich
in einer Morgen und Abend Ausgabe

erſcheinende

Saale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſererſeits regelmäßig erfolgen kann
Die SaaleZJeitung wird auch ferner von ihrem liberalen

von keiner FraktionsParole abhängigen Standpunkte aus die
politiſchen Angelegenheiten behan eln und ſie iſt durch kom
petente Mitarbeiter und durch umfaſſende Beuußung des Tele
raphen und des Fernſprechweſens in den Stand geſetzt den
edürfniſſen der Leſer in ebenſo ſchneller wie Weiſe

zu enlſprechen Aber nicht blos in der Politik ſondern auch
Iuf allen übrigen Gebieten des öffentlichen Lebens ins
beſondere auch in den Angelegenheiten der Stadt Halle der
Provinz Sachſen und der h Gebietewird die SaaleZeitnug ſich ſowohl eine freimüthige Be

zuverläſſige Berichthandlung derſelben wie ſchnelle und
erſtattung zur Pflicht machen

Unterhaltung ſind außer dem gediegenen Feuilleton ins
beſondere auch die beiden Beiblätter das täglich erſcheinende

Alnterhaltnungs Blatt
und die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
gewidmet Hier findet der Leſer außer belehrenden Artikeln
gnieglte Jnhaltes Romane und Erzählungen unſerer
erſten Schriftſteller Schachaufgaben Näthfel uſw uſw

n dem ſorgfältig hergeſtellten und umfaſſenden Haudelstheileediit der Leſer alle bemerkenswerthen len Wilitbe cent

Die Kursberichte der Berliner Fonds nud Getreide Börſe
bringt telephoniſch übermittelt die Abend Nummer deſſelben
Tages Eiue monatlich zweimal en Verlooſungsliſte
e leyt die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth

papiere
Die werthvollſte Bereicherung welche die SaaleZeitung injüngſter gen erfahren hat iſt unſtreitig ihre

Sonntags toff ausgeſtattet jedenwelche mit vorzügllchem Unterhaltungsſt
Sonntag früh von 7 Uhr ab ſämmtl hieſigen Abonnenten
zugeſtellt und nach auswärts mit den Frühzügen verſendet wird

Die SaaleZeitung iſt Prehh des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und inehrerer Nachbarſtädte insbeſonderebiſchlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter c auch veröffentlicht e die Bekanntmachungen des
Königl Landratösamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
e d großen Leſerkreiſe der Saule Zeitung den günſtigſten

rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern Unterhallungs Blatt Blätter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte beträgt für er Abonnenten in Halle
2,50 Mark be Des durch die Poſt 3 Mark Diejenigen
unſerer Leſer in Halle und Giebichenſtein welche die
Zeitung zweimal täglich zu erhalten wünſchen haben dafür
einen Bringerlohn von 25 Pfg vierteljährlich zu entrichten

Vor
Nachdruck verboten

Die ſtolze prächtige Kaiſerreſidenz an der Spree hat in den
fünf Jahrhunderten in denen aus dem armen Fiſcherdorfe
die reiche Millionenſtadt unſerer Tage heranwuchs nie fröh
lichere und nie glücklichere Weihnachten gefeiert als anno 1793
Brachte der liebe Weihnachtsengel doch damals den Berlinern
dem preußiſchen Königshauſe und dem ganzen Vaterlande ſeine
Itihſte beglückendſte Weihnachtsgabe einen Engel in
Meuſchengeſtalt Luiſe Königin von Preußen und
Königin der Herzen Luiſe Mutter von Deutſchlands erſtem
Kaiſer

Berlin 1793 Eine beſcheidene Königsſtadt von 125,000
Einwohnern in 6000 rege kaum größer als das
heutige Halle Das juſt erſt fertig gewordene ſtolze Branden
burger Thor ſtand einſam und verlaſſen da in einer öden

audwüſte am Eingang in den Thiergarten und Schloß
onbijou ken vor der Stadtmauer ein Luſtſchloßder KöniginWittwe der Gemahlin Friedrichs des Großen

Nur die wenigſten Straßen waren gepflaſtert und bei Regen
wetter blieben Wagen und Fußgänger in dem Sumpf unter
en Linden ſtecken Rampen und Kellerhälſe verengerten die

ſchmalen Bürgerſteige noch mehr An keiner Straßenecke gab s

d Nauenſchild an keiner Hausthür eine Nummer Nur die
Arnehmeren Stadttheile wurden nothdürftig durch kleine drei

Se Oellaternchen erleuchtet die an Stricken quer über die
rcghen hingen aber auch nur im Winter Jn den Neben
aßen gab s gar keine r als den lieben Mondſchein

les of und reiche Adel ließen ſich von Fackelträgern vor
Hgten dem wohlhabenden Beamten und Bürger gingen
mit der Migde mit Stocklaternen voran andere Leute

r ihr Laternchen ſelber tragen
St d tadtpoſt kannte Berlin anno 1793 nicht JederBriedrie mußte durch beſondere Boten ausgetragen werden
mal a gulerſal beförderte die Poſt wöchentlich nur ein
in her man dieſelben rechtzeitig bei dem einzigen PoſtamtBeri Königſtraße abgegeben hatte Und ſolch ein Brief von

m nach Silbergroſchen

hundert Jahren
Von Arnold Wellmer

I

doch kann die Zeitung auch in der We und bei unſeren
im Jnuſeratentheile riß Ausgabeſtellen täglich zweimal
abgeholt werden wobei der Bringerlohn in Wegfall kommt

Diejenigen Leſer in Halle Giebichenſtein und Trotha
welche die SaaleZeitung i weimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wolleu erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des

el den Tages abends durch unſere Austräger zu
ammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramm

Kiel 29 Dez Die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften
machten heute einen Spaziergang nach Bellevue Der Kaiſer
Prinz Heinrich der Großherzog von Heſſen und der Erbgroß
herzog von Oldenburg fuhren um 1 Uhr in der Werftpinaſſe die
Prinzeſſin im Wagen nach dem Schloſſe zurück

Einberufung des Landtages
Telegramm Der Reichsanzeiger bringt heute die Ver

ordnung wegen der Einberufung beider Häuſer des
Landta ges auf den 16 Jan 1894

Friktionen
Telegramm Die mehrfach dementirten Meldungen von

Differenzen in den höchſten Verwaltungszweigen tauchen immer
wieder auf W konſtruirt wieder ein Berichterſtatter an
der Hand von Jnuformationen wie er behauptet einen Gegen
ſatz zwiſchen dem Reichskanzler und dem Finanz
miniſter in der Frage der Finanzreform Der Reich s
kanzler ſoll den Standpunkt vertreten daß im Reichstage die
Deckungsfrage ſoweit ſie ſich auf Deckung der Militér
forderungen bezieht zu löſen ſei Miquel ſei dagegen bisl er
nicht geneigt geweſen ſeine Reformen ſo weit einzuſchränken

e gebe er eine Modifikation der Wein und Tabak
euer zu Eine Ausgleichung ſei nicht ausgeſchloſſen nachdem

der Kaiſer geſtern beide Staatsminiſter empfangen hat
Nach einer andern Mittheilung ſoll dieſer Ausgleich bereits
erfolgt ſein und zwar in folgenden Sinne der Reichskanzler
werde im Eiuverſtändniß mit dem Finanzminiſter h be
nügen die Deckung der Militärvorlage zu erlangen und ſeine

aft auf die Durchbringung des ruſſiſchen Handelsvertrages
konzentriren Da Miquel angeſichts der oppoſitioneilen
Stellung der Konſervativen nicht abgeneigt ſei ſeine Finanz
reformpläne für ſpätere Zeiten zu vertagen ſo würde der
Reichskanzler auf die Gegnerſchaft der Konſervativen gegen
den Handelsvertrag keinen großen Werth zu legen haben
So weit die in Umlauf befindlichen Kombingationen deuen
gegenüber Zweifel unſeres Erachtens durchaus angebracht ſind

Deutſchland und Jtalien
In der neueſten Nummer der Zukunft werden einige recht

auffällige Andeutungen gemacht bezüglich des jetzigen Ver

markte und eine deutſche Bühne in der Behrenſtraße und das

hältniſſes zwiſchen Deutſchland und Jtalien Jn einem Artikel
aus Anlaß der Jahreswende in welchem zunächſt in der bei

königliche Opernhaus in dem aber nur im Karneval italieniſche
Opern und Redouten ſtattfanden doch nur für geladene
Gäſte des Königs Das Volk ergötzte ſich in Tanztaba
gien am Puppentheater und in Gartenvergnügen am Hahnen
ſchlag Stangenklettern Erntefeſten Wurſtauskegeln und am
FamilienKaffeekochen

Das Rauchen auf der Straße und im Thiergarken war bei
Geld oder Leibesſtrafe ſtrengſtens verboten Man durfte nur
ſeine kalte Pfeife mit in die geliebte Tabagie nehmen Jedes
Stadt und Hof Ereigniß wurde dort und im Gartenvergnügen
bei Bier und Kaffee mit nie müder Redſeligkeit wochenlang
beſprochen

Solch ein Ereigniß war die erſte Pockenimpfung in
Berlin Als der Kronprinz und ſein Bruder Ludwig am
19 November 1789 in dem ſtreng abgeſperrten Palais desPrinzen Ludwig in der Wüheluſſtraße von dem engliſchen Dr

Brown geimpft wurden ſtand halb Berlin in athemloſer
Spannung und Todesangſt auf der Straße Als die beiden
Prinzen nach drei Wochen geheilt aus der Klauſur entlaſſen
wurden wußte ſich Berlin vor Jubel kaum zu laſſen und in
allen Kirchen wurde ein beſonderer Dankgottesdienſt abgehalten
dem der ganze Hof im Dom beiwohnte Der glückliche Dr
Brown erhielt vom König Friedrich Wilhelm II 10,000 Thaler
in Gold eine jährliche Penſion von 600 Thalern und den Titel
Geheimer Rath

Noch närriſcher vor Entzücken war Berlin als der Luft
ſchiffer Blanchard am 27 September 1788 auf dem Exercir
p im Thiergarten zum erſten mal mit ſeinem Luftballon
auf i Der ganze Hof war zugegen Der Luftſchiffer und
ſein Ballon wurden in königlicher Equipage vom Dorfe Buch
urückgeholt Jm jubelnden Schauſpielhauſe beglückwünſchten
er König und die Königin die Prinzen und Prinzeſſinnen den

Helden des Tages öffentlich und ſchenkten ihm goldgefüllte
rächtige Doſen Die närriſchen Berlinerinnen ſchmücktenr füßhohen Friſuren mit Mongolfièren mit bunt
arbigen Luftballons von denen an goldenen Schnüren niedlichee niederhingen

nz Berlin lebte nur dem Vergnügen Die Hauptffeſte

c ankfurtk a M koſtete baareb wenigſtens 8 Tage er
nur ein franzöſiſches Theaker auf dem Gendarmen

e

dem genannten Blatte hergebrachten ätzenden Weiſe an den
gegenwärtigen Leitern der Reichspolitik Kritik geübt wird
heißt es

Die Nachfolger Bismarck s haben bis jetzt ſich damit be
gnügt wohlthätig Beſtehendes aus ihrem Wege zu räumen und
da nur konſervativ zu ſein wo das Erhalten kaum noch die
Mühe belohnt Sie haben das mühſam und künſtlich Ge
ſchaffene wie eine Selbſtverſtändlichkeit hingenommen von der
Hand in den Mund gelebt und niemals ſich mit der ſtacheligen
Frage gequält ob denn wirklich das Sehnen und Wünſchen für
immer verſchwunden ſei das bis vor dreißig Jahren den Oſten
und Süden und Weſten des alten Welttheils erfüllte Das
fcheidende Jahr erſparte ihnen die Sturmzeichen nicht der
nikolaitiſche Traum wurde Wirklichkeit die francoruſſiſche
Verbrüderung wurde feierlich beſiegelt zwiſchen Peters
burg Wien und Rom wurden geheime Verhand
lungen angeknüpft deren Gegenſtand und Ergeb
niß der diplomatiſchen Unzulänglichkeit in
Berlin offenbar nicht bekannt geworden iſt und
ſchließlich konnte der Dritte im Bunde ſeine Erſchöpfung und
ſein Bedürfniß nach Ruhe nicht mehr verbergen Für
uns iſt es jedenfalls ganz gleichgiltig ob der leitende Miniſter
in Jtalien Giolitti oder Erispi heißt das wirthſchaftlich zer
rüttete und ſozial aufgewühlte Land iſt ſür abſehbare Zeit nicht
mehr bündnißfähig es kann dem finanziellen Feldzug den die
pariſer Börſe gegen die italieniſchen Werthe führt nicht länger
Stand halten und es muß froh ſein fern von dem Lärm der
großen internationalen Fragen im Schatten der Garantie die
das Zarenreich ſeinen Grenzen gegen Frankreich
h hat einſtweilen einen ſicheren Unterſchlupf zu
inden

Hiernach müßte man ja annehmen daß es der ruſſiſch
franzöſiſchen Verbrüderung glücklich gelungen ſei Jtalien vom
Dreibunde abzuziehen und daß man in Berlin davon keine
Ahnung habe Es iſt bekannt daß der Herausgeber der
Zukunft früher etwas Fühlung mit Friedrichsruh gehabt

hat es iſt aber ebenſo bekaunt daß ihm in ſeinen Urtheilen
über den neuen Kurs längſt jede Objektivität e ge
kommen iſt Wir ſind daher ſelbſt im Zweifel ob man den
vorſtehend citirten Sätzen irgendwelche Bedeutung beilegen
darf oder nicht

Vom Herzog von Koburg Gotha
Telegramm Die Daily News ergänzt die Antwort

des Generals Fiscon auf die Anfrage über den Herzog
von Koburg in der Unterhausſitzung dahin daß der Herzog
ſeine britiſche Nationalität als Sohn der Königin und ge
borener Engländer behalte aber als ſouveräner Fürſt der
Königin keine Lehnstreue ſchulde und aufhöre ihr Unterthan
zu ſein Unter dieſen Umſtänden erſcheint es ſeltſam bemerkt
die D daß er fortgeſetzt 10,000 Pfund jährlich aus
dem Staatsſchatz beziehen ſoll insbeſondere da niemand von
uns verlangt daß ſein e Hofhalt aufrecht erhalten
wird Wir ſympathiſiren lebhaft mit jenen welche die Weiter
zahlung der Apanagge beanſtanden erſtens weil der Herzog
genug hat und ferner weil er küuftighin für alle Zwecke Aus
länder bleiben wird Die D giebt dem Herzog den
Rath um der delikaten Angelegenheit ein Ende zu machen
auf das Jahrgeld freiwillig zu verzichten Auch die Münch
Allg Ztg äußert ſich in dieſer Angelegenheit und zwar wie
folgt

Unſere nalionale Würde gebietet den Vettern jenſeits des

Und als nun gar um die fröhliche ſelige Weihnachtszeit
1793 die ſchönſten und lieblichſten Prinzeſſinnen Luiſe und
Friederike von Mecklenburg Strelitz als Bräute des Kronprinzen
und ſeines Bruders Louis ihren feſtlichen Einzug in Berlin
halten ſollten da waren die guten Berliner ſchier
närriſch vor Weihnachtsjubel und freudiger Erwartung

Jn der alten Krönungsſtadt Frankfurt a M hatten ſich die
jungen Herzen gefunden König Friedrich Wilhelm II hatte
hier während der Rhein Campagne ſein Hauptquartier auf
geſchlagen aber ſein leicht entzündliches Herz beſchäftigte ſich
mehr mit der ſchönen Demoiſelle Bethmann als mit dem
Kriege gegen die junge blutrothe Republik Frankreich Bei
dem Könige weilten ſeine beiden älteſten Söhne der dreiund
zwanzigjährige Kronprinz Friedrich Wilhelm und der zwanzig
jährige Prinz Lonis als im März 1793 die Landgräfin von
HeſſenDarmſtadt mit ihren jungen liebreizenden Enkelinnen
Luiſe und Friederike von Mecklenburg Strelitz nach Frankfurt
kamen und vom Könige zum Souper geladen wurden Kaum
hatte der ritterlich ſchöne Kronprinz die holdſelige ſiebzehn
jährige Luiſe erblickt ſo ſprach ſein Herz Die Eine oder
Keine auf Erden und ſein treues Werben fand Erhörung
Auch die Herzen des Prinzen Louis und der fünfzehnjährigen
Friederike erglühten für einander ſo daß ſchon am 24 April
in Darmſtadt die fröhliche Doppelverlobung ſtattfinden konnte

Bald darauf ſah Goethe im Gefolge des Herzogs Karl
Auguſt von Weimar beide Bräute mit ihren Verlobten im
Lager von Mainz Er ſchrieb am 29 Mai 1793 in ſein
Kriegstagebuch Gegen Abend war uns mir aber beſonders
ein liebenswürdiges Schauſpiel bereitet die Prinzeſſinnen von
Mecklenburg hatten im Hauptquartier zu Bodenheim bei SrMajeſtät dem Könige geſpeiſt und beſuchten nach Tafel das

Lager Jch heftelte mich in mein Zelt ein und durfte ſo die
hohen Herrſchaften welche unmittelbar davor ganz vertraulich
auf und nieder gingen auf das genaueſte beobachten Und
wirklich konnte man in dieſem Kriegsgetümmel die beiden jungen
Damen für himmliſche Erſcheinungen halten deren Eindruck
aug mir niemals verlöſchen wird

on der Belagerung von Landau kehrten der Kronprinzder vor Verdun in doch ter W geſchwebt hatte

und Prinz Louis am 8 Dez nach Berlin zurück um hier
Weihnachten fröhlich und ſelig Hochzeit zu feiernAm 21 Dez nahten ob ded Braie wit ihrem Vakere

nachtsmaund tn der Breitenſtraße An allen vieſen Feſten nahm der

Hof in vollem Pomp und der Großmutter der verwittweten Landgräfin von Heſſer
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einzigen Tage erledigen kann

anals keinen Zweiſel darüber zu laſſen daß für das deutſchet die Frage ob Herzog Alfred auch als deutſcher Landes
err ein nterihan ſeiner Frau Mutter geblieben ſei eine
rage die der engliſche Premier der grand old man für zu
ikel erachtet um ohne vorherige Konſultirung der Kron

jnriſten ihre Beantwortung zu wagen längſt entſchieden iſt
und zwar in unbedingt verneinendem Sinne Dieſes Nein iſt
für uns ebenſo über jeden Zweifel erhaben wie es für die

tha in dem Augeublicke in welchem er der Königin
tannien und Jrland als Prince comsort zum Ehe

bunde die Hand reichte die Qualität eines ſachſen koburg
othaiſchen Unterthanen verlor obwohl Prinz Albert in Eng
and keinen Thron beſtieg und nicht zum Range eines

regierenden Herrn erhoben wurde

Engländer en war daß Prinz Albert von Sachſen W
Koburg Go
von Großb

Synodalrath
Slegraum Als Hauptgegenſtand der Berathungen für

die Sitzungen des Synodalrathes im Januar 1894 ſind
8 Fragen betreffend das Einführungsgeſetz der landes
kirchlichen Agende und die formale Ausgeſtaltung der
Agende aufgeſtellt worden Außer dieſen die Agende beaſenden Hauptfragen werden im Synodalrath noch einige

andere Gegenſtände zur Berathung kommen trotzdem hältman es nicht für ausgeſchloſſen daß er ſeine Aufgabe an einem

Aus der Freiſinnigen Partei
Telegramm In der Sitzung des verſtärkten Landes

ausſchuſſes der Freiſinnigen Partei von Schleswig Holſtein
55 am 28 Dez gelangten folgende Anträge zur An

nahme
Der geſchäftsführende Ausſchuß wird angewieſen die in ſeine R

Kompetenz fallenden Geſchäfte ſelbſtändig und unabhängig von
den Central Organiſationen der Freiſinnigen Volkspartei und
der Freiſinnigen Vereinigung zu führen und ſoweit eine Ver
bindung mit ihnen erforderlich iſt ſich jeder Bevorzugung der
einen oder andern Partei zu enthalten

Der geſchäftsführende Ausſchuß wird beauftragt Vorbereitung
zu treffen um die finanzielle Unabhängigkeit der Partei in
Schleswig Holſtein vom Centralpunkt zu bewirken und er wird
angewieſen zu den Vereinstagen alle Vertranensmänner ohne
Unterſchied der Parteirichtung einzuberufen ſowie das frei
ſinnige Programm von 1884 anzuerkennen

Dagegen wurde ein Antrag Hänel abgelehnt Infolgedeſſen
3 änel ſeine Stellung im geſchäſtsführenden Ausſchnuſſe
nieder

Land wirthſchafts Unterrichtskurſe
Telegramm In der Woche vom 12 bis 17 Febr 1894

wird an der Land wirthſchaftlichen Hochſchule zu
Berlin wieder ein Unterrichtskurſus für praktiſche Landwirthe
ſtattfinden Dieſen Kurſen iſt im Jntereſſe eines großen
Theiles der Verwaltungsbeamten namentlich ſolcher
für welche die Kenntniß ländlicher Verhältniſſe und Einrich
tungen zur Ausübung ihres Amtes wünſchenswerth erſcheint
eine große Bedeutung beizulegen Die in den letzten Jahren
geübte Praxis die Verwaltungsbeamten auf die Kurſe hinzu
weiſen hat die erfreuliche Wirkung gehabt daß eine große
Anzahl der Beamten der verſchiedenen Reſſorts an dieſen
Kurſen theilgenommen hat Darum hat jetzt wieder der
Miniſter des Junern die Regierungs und Oberpräſidenten
erſücht die ihnen unterſtellten Verwaltungsbeamten auf die
bevorſtehenden Kurſe aufmerkſam zu machen und denen die
ſich daran betheiligen wollen den erforderlichen Urlanb ſofort
zu ertheilen

Standung der Branntweinſteuer
Telegramm Der Bundes rath hat in ſeiner Sitzung

vom 14 Dez beſchloſſen daß mit dem 1 Jan 1894 an Stelle
der Ausführnngsvorſchriften zum Branntweinſteuergeſetz
eine Reihe von neuen Beſtimmungen tritt betreffend Stundung
der Branntweinverbrauchsabgabe Der Reichsanzeiger bringt
heute die näheren Beſtimmungen

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Hannov Conrier wird gemeldet daß die Unterſuchung

den Reichskanzler ſeitens der deutſchen Behörden ſchon zu
Anfang dieſes Monats e war Seitens der franzö
ſiſchen Behörden liegt der Beſcheid vor daß die Nachforſchungen
des Miniſterial Kommiſſars Diguet nach dem Abſender der
Packete reſultatlos geblieben ſind

Darüber wie hier und da die Nothlage der Land
wirthſchaft entſteht erzählt des Jntell Bl für Wittenberge
folgende Geſchichte Jn unſerer Nachbarſchaft hat das Rittergut

end Warnow innerhalb weniger Monate zweimal ſeinen
Beſitzer gewechſelt Der urſprüngliche Beſitzer ein Herr v Winter
feld der es ererbt hat erhielt 145,000 M Nach etwa zwei
Monaten kam ein neuer Käufer und zahlte 165,000 M Das
Gut welches 189 Hektar leichten Acker 29 Hektar Moorwieſen
25 Hektar Wald h Kiefern enthält und mit 2169 MGrundſteuer Reinertrag abgeſchätzt iſt durchweg ſchlechte Gebäude
bztt ſoll nach Angabe von Fachmännern und fachkundigen Leuten
öchſtens 110,000 M Werth haben Das Beſitzthum iſt nun

alſo mit 165,000 M gekauft das heißt mit 55,000 M über Werth
bezahlt Dieſer eben iſt fürwahr ein Kapital aus deſſen
Erträgniß mancher beſcheidene Mann mit ſeiner Familie als
Rentner ſorgenfrei und beſchaulich leben würde Wie lange wyg
es dauern dann erhebt der neue Beſitzer auch ſeine Stimme un
klagt mit all den anderen Großgrundbeſißern um die Wette daß
die Land wirthſchaft ihrem Ruin entgegengebe daß ſich das auf
gewendete Kapital nicht verzinſe und daß es Pflicht des Staates
ſei einzugreifen um die ſo ſehr darniederliegende Land wirthſchaft
zu ſchützen und zu unterſtützen

Telegramm Die Verſuche nähere Einzelheiten über die
Kameruner Affäre Erſtürmung des Gonuvernementshauſes
zu erfahren ſind bis jetzt wegen der Stürme an der weſtafrika
niſchen Küſte ohne Erfolg geblieben Jm Auswärtigen Amte iſt
außer dem von uns kurz mitgetheilten Telegramm weitere Nachricht
nicht eingetroffen

Telegramm Der Reichsanzeiger bringt heute die amt
liche Beſtätigung der Entlaſſung des deutſchen Botſchafters in

om Grafen Solms Sonnenwalde Anläßlich ſeines
Ausſcheidens aus dem Reichsdienſte iſt dem Botſchafter ein Ge

r beſtehend in einer Marmorbüſte des Kaiſers verliehen
worden

Telegramm Der Ober und Corps Auditeur
Lang vom 14 Armeecorps hat den Charakter als Geheimer
Juſtizrath erhalten

Jtalien
Von der Finanzlage

Telegramm Seitens des italieniſchen Kabinets wird in
Abrede geſtellt daß die Abſicht der Beſteuerung der italieniſchen
Rentenconpons gehegt werde Jn Börſenkreiſen iſt allerdings
nach wie vor ein ſolches Gerücht verbreitet die Nordd Allg
Ztg erklärt aber daß nach ihr vorliegenden Mittheilungen
ans Rom von kompetenter Seite kein Zweifel beſtehe daß
ſeitens des Miniſteriums Crispi keinerlei Beſteuerung
italieniſcher Rente beabſichtigt werde

Braſilien
Vom Aufſtande

New York 29 Dez Telegramm Aus Rio de
Janeiro wird gemeldet daß der Admiral Soldanho de
Gama in einem nenerlichen Manifeſt erklärte es ſei ein Jrr
thum zu glauben daß ſeine letzte Erklärung beſtimmt geweſen
ſei die Abſicht die Monarchie wieder herzuſtellen kund zu
thun Er wünſche nur daß dem Volke die Möglichkeit geboten
würde über dieſe Frage abzuſtimmen Die Lage der Auf
ſtändiſchen ſoll ſich ungünſtiger geſtaltet haben

Paris 29 Dez Telegramm Nach Meldungen aus
Moöntevideo iſt Dr Ellauri als Kandidat der Präſidentſchaft
aufgeſtellt worden

Provinzial Nachrichten
Vakanzenliſte für Militär Anwärter Erledigte Stellen

im Bezirke des vierten Armeecorps 1 Jan 1894 Halle a
Magiſtrat Kanzliſt 1100 von 3 zu 3 Jahren Aufbeſſerung um 50 M bis
zu 1500 M 1 April 1894 Veſtimmungsort vorbehalten Königl
Eiſenbahn Vetriebsamt Halle a Aſpirant für den Bahnbewachungs und
Weichenſtellerdienſt 700 bei Anſtellung als Bahnwärter ſteigend bis 900
als Weichenſteller bis 1200 als Weichenſteller 1 Klaſſe bis 1500 M nebſt
dem geſetzlichen Wohnungsgeldzuſchutz 1 Jan 1894 Schönebeck a E
Magiſtrat zwei Polizeiſergeanten 900 M und 150 M Entſchädigung für Mehr
aufwand beim Nachidienſt das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um je 75 M
bis zum Höchſtbetrage von 1200 M außer der beſonderen Zulage von 150 M

in Sachen der Attentatsverſuche gegen den Kaiſer und

über Weimar und Wittenberg dem winterlichen Potsdam
Bei Baumgartenbrück holten berittene Bürger in den preußiſchen
und mecklenburgiſchen Farben und 16 blaſende Poſtillone die

n ein Beſonders ſtattlich nahm ſich in dieſem
ubelzuge das potsdamer Schlächtergewerk aus in braunen

Röcken mit goldenen Achſelbändern in rothen goldverbrämten
Atlasweſten und rothbefederten Treſſenhüten mit preußiſcher
Kokarde mit krummen blanken Huſarenſäbeln und auf roth
gezäumten Pferden voran drei blaſende Trompeter und die
flatternde Gewerksfahne ritten Meiſter und Geſellen dem
Brantwagen vorauf Potsdam war prächtig geſchmückt und
beim hereindämmernden Winterabend mit Lichtern und Fackeln
taghell erleuchtet Jm Stadtſchloſſe zu Potsdam wurden die
holden Bränte von ihren glückſtrahlenden Verlobten und ihrem
ukünftigen Hofſtaat erwartet Am nächſten Morgen eilten diebigen voraus nach Berlin

Der 22 Dezember 1793 war ein Sonntag ein milder
ſonniger Wintertag und ganz Berlin in froher weihnachtlicher
Erwartung auf den Beinen den liebreizenden Bräuten ent

n von denen der Ruf ſchon ſo viel Schönes und
ühmendes vorausgeſagt hatte Die ganze Straße von

Potsdam bis Berlin damals die erſte und einzige Chauſſee
im preußiſchen Stagate war mit geputzten jnbelnden Menſchen
eingefaßt durch die der Brautzug nur langſam vorwärts
kommen konnte Bei Schöneberg ſtanden zur Einholung
bereit ſechs Poſtſekretäre mit vierzig blaſenden Poſtillonen
alle in neuen Uniformen die blau gekleideten berliner
Frachtfuhrleute die Schlächter in blauen Röcken die
grünen Schützen Bürgerſöhne in altdeutſcher Rittertracht

die Gilden der Brauer und Brenner junge Kaufleute
und Kaufherren in Blau mit Ponceauroth und einige

re nen der königlichen Gardes du Corps in großer
niform
War das ein Jubel als der Brautzug unter dem Ehren

geleite berittener Potsdamer um 1 Uhr mittags in Schöne
berg anlangte und unter dem Ehrengeleite der Berliner die
Fahrt fortſetzte die ſchönen glückſtrahlenden Bränte in acht
ſpönniger Galgkutſche auf deren Rückſitze die Oberhof
meiſterinnen Frau Sophie v Voß und Gräfin Brühl würde

v dm Potsdamer Thor zu Berlin hieß der ganze Magiſtratdie Prinzeſſinnen willkommen Lit bewafſuete betüner

BürgerBrigade mit klingendem Spiel bildete bis an dieWil mſnroße Spalier hier und unter den Linden ſtanden

für Mehranſwand beim Nachtdienſt 1 Jan 1894 Sömmerda Kaiſerl

militäriſch ſalutirend 22 Compagnien der Bürgerwehr von
den jubelnden Berlinern umdrängt

Unter den Linden dort wo heute das herrliche Reiter
denkmal des großen Friedrich ſteht war ein großartiger
antiker Triumphbogen errichtet prangend in Tannengrün
friſchen Blumen Myrthenkränzen und leuchtenden Wimpeln
Ueber der ſchönen Jünglingsgeſtalt Hymens von Liebesgöttern
umtanzt ſtrahlte das Wort Freude des getreuen Volkes
Standbilder der Freundſchaft und Einigkeit krönten den Bogen
Sie trugen die Jnſchrift Gleiche Freundſchaft Gleicher
Liebesbund Auf Altären flammten Danukopfer Hymen
legte auf den Altar Preußens zwei Myrthenkränze nieder
mit den Worten Dem Doppelpaare Die Schutzgöttin
Berlins pflanzt auf den andern Altar einen Weinſtock mit der
Jnſchrift Künftige Hoffnung An dieſer Ehrenpforte ſtehen
dreißig Knaben von der franzöſiſchen Kolonie in hoffnungs
grünen Gewändern Blumengewinde in den Händen und
54 liebliche junge Bürgertöchter in weißen Kleidern mit roſen
rothen Schärpen grüne Kränze in den Locken Symbole der
Unſchuld der Freude und der Hoffnung Ein holdes Mägdlein
überreicht der zukünftigen Kronprinzeſſin einen Myrthenkranz
und ſpricht dazu ein Gedicht von Ramler dem damaligen
Feſtdichter Berlins Mit Bangen ſahen wir unſeren geliebten
Kronprinzen in den Krieg ziehen unſer Flehen ward erhört

als Sieger kehrte er heim

Nicht Lorbeern bring ich nur für euch aus jenem Streite
Der Sieger ſelbſt erlag im Streit
Bald zeig ich glücklich euch die reizendſte der Bräute
Voll hoher Menſchenfreundlichkeit

Und du erſcheinſt es tönt dein Lob von tauſend Zungen
Als unſrex Treue erſter Sold
O nimm ſie freundlich hin die reinen Huldigungen
Die unſer Herz dir willig zollt

Vergiß was du verlorſt es ſoll ein ſchönres Leben
Dir dieſer Feſttag prophezein
Heil dir Der künft gen Welt wir z du Monarchen

gebenBeglückter Enkel Mutter ſein
Dieſe ziemlich mageren und banglen Verſe müſſen aus dem

ſüßen Kindermunde lieblicher geklungen haben als ſie hier auf
dem trockenen Papiere erſcheinen denn folgend ihrein glück
bewegten überſtrömenden Herzen beugt Luiſe ſich ſchnell zu der
holden kleinen Sprecherin nieder ſchließt ſie innig in die Arme

oſtamt Padelträger 700 M Gehalt und 108 M Wohnungsgeldjnſchuß
ßehalt ſteigt bis 1100 M jährlich 2 Jan 1894 Wanzleben Köng
Amtsgericht Lohnſchreiber 5 dis 10 Pf für die Seite Sofort Weißen
Thür Kreisausſchuß Kreis usſchuß SekretariatsAſſiſtent 1200 M e

Jlmenan 28 Dez Rudolf Baumbach der Gemeinde
poet, hat aus Anlaß der Gabelbacher Kirmeß der Gemeinde ein
niedliches Gedicht gewidmet und zugleich ſeinem Bedauern nicht

nen zu können gereimten Ausdruck gegeben Die Verschen
auten

Des Kirmeß Rehbocks Todtenklage
Melodie O alte Burſchenherrlichkeit

Der Rehbock kag auf blut gem Moos
alb war er ſchon verendet
r ſeufzte tief Das Todesloos

Wird leider nicht gewendet
Nun quält ein Zweifel mich zumeiſt
Wer mag es ſein der mich verſpeiſt

O jerum jerum jerum c
Vielleicht an einer table höte
Ein Häuflein Muſterreiter
Die mit Flanell und mit Trikot

und ſo weiter
ielleicht ein Mädcheninſtitut

Dem Milch und Kuchen beſſer thut
O jerum jerum jerum c

Der Waidmann zum Geſellen ſprach
Nun mach dich anf die Reiſe

Den Bock trag auf zum Gabelbach
Zur leckern Kirmeßſpeiſe
Und grüß mir all die durſt gen Herrn,
Da ſprach der Bock Nun ſterb ich gern

Laßt euch die Tafel decken
Langt zu und laßt s euch ſchmecken

Zur Entſchuldigung
Wär ich meinen Huſten los
Käm ich gern zu Reh und Kloß
Teufel hol die Jnfluenza
Werthe Herren Reverenza

Rudolſtadt 28 Dezbr Die Direktion des Fürſtl
Theaters erläßt heute die Abonnementsein ladung für
den am 3 Jan 1894 beginnenden Spielabſchnitt Wir ent
nehmen derſelben folgende Sätze Die während der Saiſon
erſcheinenden erfolgreichen Novitäten werden baldmöglichſt dem
Repertoir eingefügt Alle Novitäten finden im Abon
nement ſtatt Wiederholungen werden im Abon
nement nicht gegeben Daß ſolche Grundſätze nur von
beſtem Einfluß e den Theaterbeſuch ſein können und
müſſen unterliegt keinem Zweifel

Rudolſtadt 28 Dez Jm Bezirke der Unterherrſchaft
hat nach der letzten Viehzählung der Schweine und Rinder
beſtand weſentlich ab genommen Es wurden gegen das Vor
jahr weniger gezählt Rindvieh 544 Stück Schweine 703 Stück
vielleicht eine Folge des Futtermangels Nur Rottleben hat
in beiden Viehgattungen eine Zunahme 10 bezw 26 während
im Beſtande der Schweine Seehauſen eine nicht unweſentliche
Zunahme 60 hat Die meiſten Schweine kamen in Franken
hauſen in Abgang 194 an zweiter Stelle rangirt Ring
leben 98 die größte Einbuße an Rindvieh erlitt Jmmen
rode 89 ſodann Frankleben 86

O Sonneberg 28 Dez Nach dem letzten Jahresberichte
unſerer Jnduſtrieſchule belief ſich deren Frequenz im Som
merſemeſter auf 35 im Winterſemeſter auf 43 Schüler der Etat
auf 8575 M Vom Staate wird ein namhafter Zuſchuß geleiſtet
5000 M kommen auf Beſoldung des Unterrichts reſp Gehälter
Das Schulgeld beträgt 45 M Die Zahl der Lehrkräfte beträgt 6
Der Unterricht erſtreckt ſich auf Modelliren Schnitzen Zeichnen
Anatomie Geſchichte Kunſtgeſchichte Deutſch und Rechnen

b Braunſchweig 28 Dez Die Handelskammer des

und

Herzogthums Braunſchweig hat in ihrer heutigen Sitzung be
ſchloſſen erneut eine energiſche Agitation für Herſtellung der
möglichſt kürzeſten Verbindung einer Eiſenbahn Gifhorn
Wittingen Uelzen Braunſchweig Hamburg aufzunehmen
zunächſt durch Vorſtellung bei dem Königl preuß Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten und dem Herzogl braunſchw Staats
miniſterium übrigens ſich in Ermangelung eines willkommeneren
Projektes mit der Herſtellung einer Gabelung in Wittingen zu
gleich nach Gifhorn und Oebisfelde einverſtanden zu erklären

Leipzig 28 Dez Wenn man den Reichthum einer Stadt nach
der Anzahl ihrer Millionäre bemißt ſo iſt in Sachſen Leipzig
die reichſte Stadt Von den 912 ſächſiſchen Millionären
kommen nämlich allein auf Leipzig 199 auf Dresden 196

und küßt ſie zärtlich auf Stirn und Mund unter dem
hellen Jubel der umſtehenden Berliuner die in dieſem Kuß die
beglückende Liebe der zukünftigen Landesmutter ahnen aber
zum Entſetzen der etiketteſtrengen Frau Oberhofmeiſterin von
Voß die erregt flüſtert Mlon dieu Königliche Hoheit welch
ein Verſtoß gegen alle herkömmliche Hoſetikette

Da ſahen die ſchönſten und reinſten blauen Kinderangen
die Oberhofmeiſterin ganz verwundert an und Luiſe ſagt ein
fach Wie Madame darf ich das jetzt nicht mehr thun Darf
3 Kronprinzeſſin dem Zuge meines Herzens nicht mehr
olgen

Das gute holde Wort fliegt von Mund zu Mund wie
ein hoffnungsvolles Frühlingslüftchen durch ganz Berlin und
gewinnt der jnngen Prinzeſſin alle Herzen für immer Man
hofft trotz der böſen Zeit am unreinen Hofe König Friedrich
Wilhelm s II auf einen neuen beglückenden Frühling für Stadt
und Land man hofft auf die Kronprinzeſſin und Königin
Luiſe wie auf einen rettenden Engel Luiſe wird nicht nur
Königin von Preußen ſie wird auch die liebevollſte
Mutter ihres Volkes werden

Erſt um 3 Uhr betreten die Prinzeſſinnen Bränte das
Schloß begrüßt von der ganzen königlichen Familie und dem
Hofe Nach dem Diner beim Könige iſt abends Cour und
Souper bei der regierenden Königin in Monbijou

Die gute geſtrenge Oberhofmeiſterin von Voß vom
glücklichen Kronprinzen ſcherzend Madame Etiquette ge
nannt ſchreibt todtmüde in ihr Tagebuch von den Prin
zeſſinnen Bräuten Sie ſcheinen beide nicht blos ſchön ſon
dern auch im Weſen reizend zu ſein Wir fuhren durch
zahlloſe Triumphbogen bis Berlin Der Einzug in die Stadt
war ſüperb dauerte aber ſehr lang

Ganz Berlin beſchließt dieſen jnbelvollen 22 Dez 1793
auf dem geliebten Weihnachtsmarkt und die Händler mit kan
dirten Pfefferkuchenherzen in deren Verſen der Name Luiſe
in hundert Variationen wiederkehrt mit brummenden
Waldteufeln und zierlichen Weihnachtsſchäfchen ein Dreier
das Stück machen glänzende Geſchäfte Und aller
Augen blicken immer wieder zu den erleuchteten Schloßfenſtern
hinauf von denen Luiſe weihnachtsſelig wie ein Kind
noch lange auf das fröhliche Leben niederſchaut mit da
betenden e Mein Gott gieb mir die Liebe und die
Kraft da ich dereinſt als Königin mein Volk beglücke
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und guf Chemnits 160 Dieſe Millionäre ſind faſt ausſchließ
ich Großinduſtrielle

c r
Vermiſchtes

Der Marſchallſtab welchen unſer Kaiſer dem öſterreichiſchen
Erzherzog Albrecht durch eine Militär Deputation hat überreichen laſen iſt mit blauem Sammet überzogen und mit deutſchen

Kaiſerkronen und preußiſchen Adlern in Gold geſchmückt Am
oberen Ende des Stabes iſt ein in Brillanten ausgeführter
preußiſcher Adler am unteren Ende ein gleichfalls in Brillanten
ausgeführtes W Wilhelm rex angebracht

Des Schlächtermeiſters Klage Man ſoll beide Parteien
hören um vielleicht zu keinem endgiltigen Urtheil zu ge
langen Amüſant iſt jedenfalls die Klage eines berliner
Schlächtermeiſters dem durch die Sonntag sruhe das idylliſch
atriarchaliſche Verhältniß zerſtört wurde das bisher zwiſchen
m und ſeinen 21 Geſellen und Ladenmädchen beſtand er klagt

in ſeinem ſo lieblich anmuthenden Spreewaſſerdialekte Jck hatte
an Weihnachtsheiligabend ſcheen uffjebaut und ville Geſchenke je
kooft Et is ſieben Uhr und Feierabend Da kommt der erſle
Geſelle und ſagt Meeſter ick bin ingeladen zu meinen Bruder
und möchte uff den Abendtiſch bei Sie nich warten Dann kommt
der zweete der will zu ſeinen Schwager der dritte will zu die
Eltern von ſeinen Schatz ſo eener nach dem andern ſchließlich
kommen och noch die Mamſells und die Buchhalterin Jck gebe
ſie alle frei ick kann ſe doch nich halten und wie ick mir nachher
zu Tiſch ſetze bin ick mit meiner Frau und die drei Kinder
alleene Meine Frau hatte vierzehn Pfund Karpen zurecht je
macht Det kommt nu von die Sonntagsruh Sonſt ſaßen wir
zu 26 an den Tiſch und ick hatte meine ſcheenſte Freude dran
An erſten Weihnachtstag war t ebenſo Wie ick det Vormittags

ten kommt der eene und denn der andere und wollen über
eittag alle wo anders hin obwohl ſe wiſſen det ſe bei mir ne

ute Flaſche Moſel kriegen jeder ne janze Flaſche och die Mam
ells und et koſt ſe niſcht und ick zahle meine Leute anſtändig

ber ſo iſt einmal das junge Volk die goldene Freiheit wenn
ſie auch viel theurer zu ſtehen kommt als das Leben in der
Häuslichkeit iſt ihm werthvoller als der ſchönſte Karpfen und der
ſorglichſte Prinzipal

Ein furchtbares Geſchick Der im Hauſe Haſenhaide 55 zu
Berlin wohnende Metallſchleifer Roſenhahn war ſeit einiger

eit ſo r daß er ſein Gewerbe nicht mehr betreiben
onnte Dies nahm ſich die Frau wie der Gatte 32 Jahre alt

ſo zu Herzen daß ſie vom Jrrſinn befallen wurde und deshalb
nach einer Heilanſtalt gebracht werden mußte Dieſer Schickſals
ſchlag wirkte nun auf den Ehemann derart daß er am erſten
Weihnachtstage ebenfalls irrſinnig wurde Er wurde in derſelben
Anſtalt untergebracht in der ſeine Frau ſich befindet Letztere

rn r ohenwabn während der Mann von Verfolgungswahn
efallen iſt
Selbſtmord Wie aus Kulm gemeldet wird erſchoß ſich der

Rittergutsbeſitzer und Hauptmann a D Strecker aus Radmanns
dorf auf freiem Felde in den Klinſchtauer Bergen Er war nach
Graudenz gefahren hatte dort einen Arzt beſucht und ſich dann
einen Revolver gekauft Auf der Heimfahrt ſprang er aus dem
Wagen und machte ſeinem Leben abſeits vom Wege ein Ende
St litt an einer ſchweren Nierenkrankheit inſolge dieſer Krankheit
bildete ſich bei ihm die Jdee aus daß er ein im höchſten Grade
nothleidender Landwirth ſei und vor dem Ruin ſtehe obwohl er
in den beſten Verhältniſſen lebte

Verbraunt Jm Gefängniß zu Großalmerode Kurheſſen
bemerkte man am erſten Weihnachtsfeiertage früh wie aus einer
S dichter Rauch drang ja daß Flammen herausſchlugen Der

nſaſſe ein ſchon oft beſtrafter Verbrecher wurde als man anf
ſchloß als verkohlte Leiche gefunden Er hatte das Feuer
ſelbſt verurſacht wohl in der Abſicht in dem allgemeinen Wirrwarr
zu entfliehen und war dabei zu Grunde gegangen Er hatte
eine Platte des Ofens losgeſchraubt und dann mit Stroh aus
einem Kopfkiſſen das Feuer verbreitet

Ein Vermächtniß Der am Mittwoch in Prag verſtorbene
Architekt Turek vermachte der Stadt ſein ganzes Vermögen
200,000 fl zu wohlthätigen Zwecken

Abſturz in den Alpen Drei Tourxiſten aus Wien die den
Großglockner wahrſcheinlich ohne Führer beſtiegen hatten
ſtürzten beim Abſtieg infolge eines Schneeſturmes auf der
kalſer Seite herab Die Leiche des einen Dr jur Kohn
wurde auf dem Vödnitzgletſcher bereits gefunden während über
das Schickſal der anderen des Dr jur Patzau und des Vank
beamten Pick weitere Nachrichten fehlen

Eine Wunderkapelle auf Abbruch zu vergeben Jn der
Nähe von Bur Szent Miklos Ungarn haben die Bauern einen
neuen Wunderbrunnen entdeckt Vort ſoll die heilige Jung
fraun erſchienen ſein und das Volk in ſlovakiſcher Sprache
angeeifert haben einen Wallfahrtsort einzurichten Der Vice
geſpan wollte kräftig Einſpruch erheben und da das Volk ſchnell
eine Kapelle errichtet hatte ordnete er deren Niederlegung an
Doch bis jetzt getraute ſich niemand dieſe Arbeit auszuführen ſo
war die Behörde gezwungen wegen Abbruch des Kirchleins eine
Submiſſion auszuſchreiben

Was bei Ausſtänden heranuskommt Nach einer pariſer
Statiſti über die Streils im Jahre 1892 fanden deren in Frank
reich 292 ſtatt die rund 500 Fabrifen und etwa 50,000 Arbeiter
umfaſſen im ganzen ſind durch dieſe Ausſtände gegen 900,000
Arbeitstage verloren gegangen Wenn man den Arbeitstag
n 5 Franken rechnet dann beträgt die Summe der durch die
usſtände den Arbeitern entgangenen Löhne faſt 5 Millionen

Franucs alſo 100 Francs für den Arbeiter Wenn man ferner
annimmt daß die Forderungen der ausſtändigen Arbeiter be
willigt worden ſind was nicht einmal bei der Hälfte der Aus
ſände der Fall war und wenn man außerdem eine zehnprozentige
Lohnerhöhnng als Reſultat der Arbeitseinſtellungen vorausſetzt
dann wären unter dieſen mehr als denkbar günſtigen Bedingungen
immer noch 200 Arbeitstage d h etwa 7 Monate noth
wendig um die verlorenen Löhne wieder einzubringen
Allerdings ſind derartige Erwägungen gewöhnlich nicht imſtande
einen Ausſtand aufzuhallen

Tollhauskandidaten Wie pariſer Blätter mittheilen be
wirbt ſich der Blouſenmann Abg Thivrier um einen
Senatsſitz er will die blaue Leinwand ſeines Arbeits
kittels als Senator im Luxemburgpalagſte zur Schau ſtellen
Ein anderer Kandidat der Schweinehändler Delaye verſpricht
ſeinen Wählern er würde ebenfalls ſeine Blouſe dazu ſtroh

efüllte Holzſchuhe Sabots und den herkömmlichen
notenſtock mit dem Lederriemen ums Handgelenk tragen wenn

er in den Senat gewähit werden ſollte Angenehme Leute die
rn ja die Lehren des Diogenes und ſeiner Schüler im

riginale geleſen zu haben

Engliſche Weihnachtspantomimen Ein Fachblatt hat die
Berechnung gemacht daß in der Weihnachtszeit genau hundert
Pantomimen in London und in der Provinz zur Aufführung
kamen und zwar iſt der Stoff dieſer Stücke mit wenigen Aus
nahmen aus dem Gebiete der KinderMärchen entlehnt wenn
man anders Robinſon Cruſoe den Sir Harris im Drury Lane

hegter mit gewohntem Pomp über die Bretter ſegeln oder
azieren läßt ebenfalls ins Revier der Märchen verweiſen darf
ebrigens theilen ſich noch drei londoner und acht Schauſpiel

hege der Provinz mit dem Druxy LaneTheater in die Ehrxe
e Schöpfung Deföe s der Kinderwelt vorzuführen Doch wird

gehinſon Ernſoe von Aladdin und ſeiner Wunderlampe aus dem
i We aaen der in vierzehn Theatern zur Aufführung kommt
t hittington und ſein Kaler wird 12 mal aufgeführt Aſcheu
ödel 10 mal Rothkäppehen 7 mal die Vierzig Räuber die wir

dem Tauſend und eine Nacht verdanken beanſpruchen 4 Jack
der Rieſentödter 6 Schauſpielhäuſer Die Kinder im Walde und
Siudbad kamen je 5 mal vor Kleine Guckäugchen 4 mal Blau
bart 3 mal Dornröschen wird ſowie Mutter Gans und zwei
andere Märchen nur je einmal gegeben

Eine eigenthümliche Jnjnrienklage ſoll eine Amerikanerin
egen die Behörden des Britiſchen Muſeums angeſtrengt haben
ie Dame hat in Amerika einen thätigen Antheil an politiſchen

und ſozialen Reformen genommen Ein Painphlet würde in
Amerika veröffentlicht in dem Beleidigungen gegen ſie enthalten
ſein ſollen Ein Exemplar der Flugſchrift befindet ſich in der
Bibliothek des Britiſchen Muſeums und iſt natürlich für die Be
nutzung der Leſer da Die Dame iſt nun der Meinung daß die
Behörden des Muſeums ſich mitſchuldig gemacht baben indem ſie
die in der Flugſchrift enthaltenen Beleidigungen gegen ſie
cirkuliren laſſen Daher die in gewiſſem Sinne nicht un
berechtigte Jnjurienklage

Wirkung in die Nähe Jm Moskauer Cirkus führte
jüngſt der beliebte Clown Taute unter den Klängen einer wilden
Muſik die Kamarinskaja, den alten ruſſiſchen Nationalkanz auf
Alles verfolgt aufmerkſam die gewandten Bewegungen des Clowns
Plötzlich ſpringt fortgeriſſen durch die geſchickte Darſtellung des
volksthümlichen Tanzes aus der erſten Zuſchauerreihe ein an
geſehener Kaufmann auf die Bühne ſtellt ſich dem Clown als
Partner gegenüber und beweiſt dem Publikum daß auch er ein
Meiſter im Kamarinskajatanzen ſei Rauſchender Beifall nament
lich ans dein Olymp des Cirkuspublikums belohnte den tanzluſtigen
Patrioten energiſche Dacapo Rufe fenerten ihn immer weiter an
aber ſchließlich machte die Polizei der Sache ein Ende und führte
den freiwilligen Clown aus dem Cirkus

Theaterbrände ſind im verfloſſenen Jahre erfrenlicherweiſe
weniger als in vorangegangenen Jahren vorgekommen nämlich
nur ſieben Am 9 März brannte das für eine Million Lire
verſichert geweſene Teatro Colombo in Savona bei Genna
gänzlich nieder Am 2 April wurde in Liſſabon das ſo
genannte kleine Theater durch eine Feuersbrunſt in Aſche gelegt
Jn Frederikshavn brannte am 18 April das Kaſinotheater
durch ein 10 Minnten nach Schluß der Vorſtellung ausgebrochenes
Feuer vollſtändig ab am 25 April in Chicago das Rieſen
gebäunde Trocadero das im Genre des Ronacher Theater am
anderen Tage eröffnet werden ſollte 4 Perſonen kamen dabei
um viele wurden verwundet Das Theater in Ovieto Spanien
wurde am 14 Jnli durch einen furchtbaren Brand zerſtört in
Oſtende am 31 Juli das prachtvolle Edentheater und am 18
September das Theater in der italieniſchen Stadt Viella das
gänzlich ein Raub der Flammen wurde Beſchädigt wenn auch
nicht erheblich wurde ſchließlich im November das Jnnere des
Liceo Theaters in Barcelona durch das bekannte anar

chiſtiſche Bomben Attentat

Nene Stilblüthen Hochpoetiſch wenn auch etwas unklar
ſagt der Gießener Anzeiger Nr 291 über das Engelbrecht ſche
Schauſpiel Die Brüder Theils in ſcharfen realiſtiſchen
Strichen theils in weichen farbenſatten Konturen entwickelt ſich
vor unſeren Augen das kleine packende Genrebild auf das eine
offene unheilbare ſoziale Wunde als blutigrothe Sonne ihre
gelben Strahlen niederſenkt Unter den im Hamburger
Fremdenblatt abgedruckten Geſundheitsregeln, welche die Unter
richtsbehörde im Haag aufgeſtellt hat befindet ſich folgende
Reinige die Ohrmuſchel und das äußere Ohr ſo weit als du

hineinſehen kannſt Das wird viel vergebliches Drehen und
Wenden des Kopfes zur Folge haben Zur großen Metzel
ſuppe ladet A Lauber in Stuttgart in der Schwäbiſchen Tag
wacht vom 13 Dez mit folgenden Verſen ein

Zur Metzelſuppe lad ich ein
Bei mir dem allergrößten Schwein
Das s jemals hat gegeben
Ging s heute früh ans Leben

Unbegreiflich Frl Müller Profeſſorstochter Wie
lange haben Sie ſtudirt Herr Doktor Dr Held Fünf

Berliner Börse vom 29 Dezember
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelton
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Deutsche BVisenb Prior Oblig

zehn Semeſter Sie fragen wohl der vielen Schmiſſe wegen
welche ich auf der linken Wange trage Frl Müller

Allerdings ich kann nämlich abſolut nicht begreifen daß man
in ſo langer Zeit keine Quart pariren lernen ſollte

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung
BVerlin 29 Dez

Die KrenzZeitung replicirt heute auf eine längere Dar
legung der Nationgl Zeitung, in welcher das Blatt die
Hoffnung ausgeſprochen hatte Graf Eulenburg werde nun
mehr energiſch im Sinne des bekannten Erlaſſes vom
Jannar 1882 thätig ſein Die Kreuz Ztg meint die
Forderungen der NationalZtg würden den Miniſter des
Jnnern in keinem Falle beeinfluſſen er werde ſich u a auch
der Erwägung kaum verſchließen daß es ſich wenig empfehle
aus dem Bunde der Landwirthe diejenigen Elemente zu drängen
die unter allen Umſtänden mäßigend eingewirkt hätten und
nach deren Austritt diejenigen die Ausſchlaggebenden werden
müßten welche von jeder Rückſichtnahme entbunden nun erſt
zur entſchloſſenſten Oppoſition drängen würden

Wie aus Sofia gemeldet wird ſoll der Prozeß gegen die
Brüder Jvanoff wegen des Attentates gegen den Fürſten
Ferdinand beſtimmt noch im Laufe des Dezember alten
Stils ſtattfinden

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Wien 29 Dez Die preußiſche Militärdeputation
wurde heute mittag vom Erzherzog Karl Ludwig
einpfangen

Prag 29 Dez Laut einer Depeſche des Hlas Naroda
hat der Miniſterpräſident Fürſt Windiſchgrätz ſein
böhmiſches Landtags mandat niedergelegt

Brüſſel 29 Dez
Führer der Arbeiterpartei Volders

am 8 Janugr ſtatt

RParis 29 Dez

reich geſtellten Bedingungen anzunehmen

Petersburg 29 Dez

jede Hoffnung auf Beſſerung auszuſchließen

Belgrad 29 Dez Prozeß Avakumowitſch

nojolwitſch ab

Vertheidiger

Der Chefredacteur des Peuple und
wurde wegen eines

aufreizenden Artikels über das Attentat von Vaillant
vor das Schwurgericht verwieſen Die Verhandlung findet

Die Handelsvertragsverhand
lungen mit Spanien ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt
da wie es heißt die ſpaniſche Regierung zögere die von Frank

Der Geſundheitszuſtand des
Generals Gurto ſcheint nach hier eingetroffenen Depeſchen

Der
Staatsgerichtshof wies das Geſuch des Angeklagten Boghit
ſchewitſch um Ausſchließung des Richters Vaſama derserdätesp a V

Der Angeklagte erklärte hierauf er ſehe h Germania Sehw
man wolle um jeden Preis ſeine Verurtheilung und verzichte
auf jede Vertheidignng Er entfernte ſich hierauf mit ſeinem
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Un übertroffen reichhaltigſte Auswahl vom einfachſten bis hochfeinſten Genre
Witzkarten See Billigſte Bezugsquelle r in Entente

Albin Hentze 24 nene 4

24 Schmeerſtraße 24

e er er See de
diP 69 9 0

Am 2 Januar werde ich in dem Iadenlokale des hiesigen städtischen Waagegebäudes Harkt 24

oino Zweite gi Expedition der Saale Zeitung
eröſſnen Dieselbe soll hauptsächlich zur Dntgegennahme von Annoncen zur Annahme und Ausgabe n
von Offerten sowie als Zeitungsausgabestelle dienen Ausserdem werden dort Schreibgelegenheit Post d
werthzeichen und Nachschlagebücher zur Verfügung stehen g

Neben Gier Expedition werde ich in demselben Lokale eine E 2
Sortiments Buchhandlung

errichten die ebenfalls am 2 Januar eröffnet werden soll

Ich halte eine reichhaltige Auswahl von Prachtwerken Klassikern Jugendschriften Bilder
büchern sowie FIusikalien ete auf ILager ebenso sind wissenschaftliche Werke und Schulbächer stets
vorräthig und wird nicht Vorräthiges schnellstens besorgt

Abonnements auf Zeitschriften nehme jederzeit entgegen und stehen Probenummern behufs Einsicht
nahme gern zur Verfügung

Gleichzeitig empfehle ich Schreib Brief und Luxuspapiere sowie sämmtliche andere Schreib und Schul
Utensilien

Hochachtendl

Otto Hendel
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Rud Speok Halle a vne in e h 77 eFJaröſtter dargethaner Fenerprobe von Stahl Figeeee3 e mit Patentſchloß V 1E Detail Verkauf S tCUassetten zum An u Abſchließen Copir 3pressen ganz von Schmiedeeiſen iſt de
e S Ie S Aß eS S früh 7 bis Abends 7 UhrS mit Ausnahme der Kirchenſtunden

S Die vollſtändige Einrichtung von Bampfheizungen mittelſt
J Hochdruck oder Abdampf

Niederdruck Dampfheizungen
mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſionsregulirung der ein
J zelnen Oefen

Warmwaſſerheizungen und combinirte Syfteme

für Private öffentliche S und Fabriken desgleichen TrockenJ anlagen für gewerbliche Zwecke Dampfbäder Warmwaſſerbereitung 2e ſowie An fi rung von Reparaturen übernehmen

Dicker Werneburg
m iſeraſ 123 Jernſprehe 31

geöffnet

l Jmiar 1391
wie geſetzlich vorgeſchriebenV R Tittel

Gold u Silberwaaren Bijouterie
waarenfabrik

Grösstes Specialgeschäſt
S der ProvinzLiebenauerſtraſßze 165

Se e

M a Iawinmnn
Möbelfabriß mit Dampſbetrieh

J Halle a/S Kl Ulrichſtr 36

Lataloge und Avſchläge iel

Stein und Bildhauereide brücdler Söllinger Halle alS
lieſern durchaus soliädBauarboiton Grabdonkmäler

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Sache c Raſner Aus erkaufS
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S Svorzüglichſten in Conſtruction und Leiſtung Lederſohle und Hacken Filzſchuhe unddo erlhen pe len Woloren Pantoſfetn ſchr geherbaſt zu rnG e en Je ro eum 9 pren annehmbaren PreiſeSZhro ter ſhe und Stunde nur 0,3 0,8 el Ja de Mnffe E fahl Harfüßerſtr 12

Liter Petroleum verbrauchend Jagd zützen amilien RNachricht
Geſtern Abend 11 Uhr verſchied nach

längeren Leiden in ſeinem 91 Lebens
jahre unſer lieber Vater Schwieger

u
Pelz Wagendecken er ne nete

Ghristian Volgt
Schmeerſtrafte 21

empfiehlt Theilnahme bitten
ie trauernden Hinterbliebenen
Löbeiün und Hannover den

29 Dezember 1893

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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